
S15 Vertiefungspraktikum (SoSe 2025) 2 Veranstaltungen
 

Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S Hi/S14.2/1a   Professionelle Standards und berufliche Ethik in
der Sozialen Arbeit (KiMsta) A 
  
Der zentrale Aspekt dieser Veranstaltung ist die
Reflexion des eigenen Handelns zur Förderung
einer professionellen Grundhaltung. Unter der
besonderen Berücksichtigung normativer
Grundlagen, grundlegender Standards und
ethischer Dimensionen der Sozialen Arbeit leistet
diese Form der Reflexion einen wichtigen Beitrag
zur Professionalisierung der Sozialen Arbeit.
Reflexion wird hierbei als theoriegeleitete
Auseinandersetzung mit Problemen verstanden
und als Grundbedingung für erfolgreiches Handeln
im Alltag von Sozialarbeitenden angesehen. Durch
die Reflexion von theoretischen Konzepten und
deren praktischer Anwendung werden Studierende
in die Lage versetzt, ihr Wissen in Können
umzuwandeln sowie spezifische Fragestellungen
und Lösungsstrategien zu entwickeln.

Ein weiterer Schwerpunkt dieser Lehrveranstaltung
liegt auf den erweiterten Anforderungen an den
zweiten Praxisbericht. Im Seminar werden diese
vorgestellt und exemplarisch bearbeitet.

  Termine am
Dienstag,
01.04.2025,
Freitag,
04.04.2025 09:00
- 17:00,
Samstag,
05.07.2025,
Dienstag,
22.07.2025 10:00
- 17:00, Ort:
HIG_111
Seminarraum mit
Beamer

  Berger-Keller, Rosa
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Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S Hi/S14.2/1b   Professionelle Standards und berufliche Ethik in
der Sozialen Arbeit (KiMsta) B 
  
Das Seminar wird im SoSe 2025 als eine
„Misch“-Veranstaltung durchgeführt. Ich werde die
Blöcke als Präsenz-Veranstaltung planen jedoch
wird ein Teil der Veranstaltung auch in Form des
Selbststudiums erarbeitet werden. Zudem werden
Arbeitsaufträge, die mit dem Stud.Ip-Tool ClocKed
zu bearbeiten sind, ebenfalls zum Einsatz
kommen. Diese werden verlängerte
Bearbeitungszeiten haben. Genaue Details zum
Ablauf werden am ersten Termin abgestimmt und
besprochen werden.

Für die berufliche Praxis, das professionelle
Handeln bzw. für die Aneignung eines
professionellen Habitus hat die Reflexion des
Handelns eine zentrale Bedeutung. Reflexion,
verstanden als theoriegeleitete
Auseinandersetzung mit Problemen, wird als eine
Grundbedingung für erfolgreiches Handeln im
professionellen Alltag angesehen.
Ziel der professionellen Reflexion ist es, das
„knowing how“ in ein „knowing that“ bzw.
„Wissen“ in „Können“ umzuwandeln. In diesem
Sinn muss die Reflexion als Schlüsselkategorie für
das professionelle Handeln sowie für die
Professionalisierung der Sozialen Arbeit betrachtet
werden. Vor diesem Hintergrund findet anhand von
Fällen bzw. Situationen aus der Praxis in der
Veranstaltung eine reflexive Auseinandersetzung
mit den normativen Grundlagen und der
beruflichen Ethik der Sozialen Arbeit statt. Einen
weiteren Schwerpunkt bilden die erweiterten
Anforderungen an den zweiten Praxisbericht.
Diese werden im Seminar vorgestellt und
exemplarisch bearbeitet.

  Termine am
Freitag,
25.04.2025 16:00
- 18:00,
Samstag,
26.04.2025 -
Sonntag,
27.04.2025,
Samstag,
24.05.2025 -
Sonntag,
25.05.2025 10:00
- 17:00, Ort:
HIA_105
Seminarraum mit
Beamer,
HIB_103
Seminarraum mit
Beamer

  Franke, Jessica
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